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WEEBER-+-PARTNER ISEK MUHLACKER 2040

Stadtteilworkshop Lomersheim
Dokumentation

Mittwoch, 23. September, 18-21 Uhr
Turn- und Festhalle

Teilnehmende:

Birgerinnen und Blrger: ca. 40

Gemeinderate (beobachtend): 4

Stadt Mihlacker: Oberbiirgermeister Stephan Retter, Blirgermeister Armin Dauner

Antonia Siegmund, Leonard Kérner (Planungs- und Baurechtsamt)

Johanna Béchle (Amt fir Bildung und Kultur), Sara Cevik (Referentin Stadtteile und Kommunikation)

Moderation und Dokumentation: Andreas Bohler, Philip Klein (Weeber+Partner)

1 Integrierte Stadtentwicklung

Ein Integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK) stellt die Weichen flr eine weitsichtige und
zukunftsgerechte Stadtentwicklung. Aufgrund sich permanent &ndernder Herausforderun-
gen wurde vom Gemeinderat der Stadt Mihlacker die Erstellung eines Stadtentwicklungs-
konzepts beschlossen und beauftragte dafiir Weeber+Partner - Institut flir Stadtplanung und
Sozialforschung —aus Stuttgart.

Das Stadtentwicklungskonzept bildet einen Rahmen fiir die kommenden Jahre und muss
wegen der sich standigen andernden Gegebenheiten dynamisch an die aktuellen Heraus-
forderungen angepasst, aktualisiert und somit fortgeschrieben werden. Als informelles In-
strument besitzt es keine rechtliche Bindung. Alle konkreteren Planungen erfordern daher
eigene Gemeinderatsbeschlisse.

Die geplante Fortschreibung des Flachennutzungsplans (FNP) in Mihlacker bietet die
Chance, raumliche Aussagen des ISEK in die Fortschreibung einflieRen zu lassen und somit
die planungsrechtliche Voraussetzung fur strategisch wichtige raumliche Entwicklungen
frihzeitig zu schaffen.

Die Stadtteilworkshops in den Stadtteilen Mihlackers, sowie in Dirrmenz und Mihlacker
(Kernstadt) sind Teil des Beteiligungskonzepts und Chance, unterschiedliche Perspektiven
auszutauschen.

Ablauf der Stadtteilworkshops

17:30 Uhr ~ Ankommen und Eingangsaktion

18:00 Uhr  BegriBung

18:10 Uhr  Einflihrung (ISEK-Prozess, Ergebnisse Blirgerbefragung,
Vorstellung Konzeptplane)

18:35 Uhr  Ruckfragen und Einteilung der Arbeitsgruppen

18:45 Uhr  Austausch und Diskussion in Gruppen, Arbeitsphase 1

19:30 Uhr  Pause

19:45 Uhr  Austausch und Diskussion in Gruppen, Arbeitsphase 2

20:30 Uhr  Zusammenfassung | Leitlinien

21:00 Uhr  Ende
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2 Stadtteilworkshop Lomersheim

Am Stadtteilworkshop Lomersheim nehmen rund 40 Blirgerinnen und Birger teil. Neben den
Birgerinnen und Birgern sind Oberblrgermeister Stephan Retter, Blirgermeister Armin
Dauner sowie Vertreterinnen und Vertreter der Stadtverwaltung anwesend.

Nach einer BegruBung durch Oberbirgermeister Stephan Retter flihrt Andreas Béhler vom
Institut fir Stadtplanung und Sozialforschung Weeber+Partner in den ISEK-Prozess ein und
stellen die Ergebnisse der Burgerbefragung vor. Im Anschluss an die Prasentation wird mit
den Blrgerinnen und Birgern in zwei Gruppen uber die Entwicklung des Stadtteils Lomers-
heim im Blick auf folgender Handlungsfelder diskutiert.

= Gruppe 1: Stadtstruktur und Wohnen | Einzelhandel und Wirtschaft
= Gruppe 2: Natur und Klima | Mobilitat | Zusammenleben, Bildung, Kultur

In jeder Gruppe folgt nach einer kurzen Vorstellungsrunde zunéchst eine Abfrage zum Ent-
wurf von Leitlinien fir das ISEK Mihlacker. Hierbei bewerten alle Teilnehmenden die zum
jeweiligen Handlungsfeld gehdrenden Leitlinien.

Fur den weiteren Austausch gibt es folgende Fragestellungen:

= Wo sehen Sie firr den Stadtteil im Handlungsfeld den Fokus fir die nachsten Jahre?
= Welche neuen Impulse stellen Sie sich fur den Stadtteil im Handlungsfeld vor?

= Welche Potenziale sehen Sie im Handlungsfeld fiir den Stadtteil?

= Welche Perspektiven gibt es aus Ihrer Sicht fur den Stadtteil bis 20407

Die Diskussionsergebnisse, Hinweise und Anregungen werden in Form von Kartchen durch
die Moderatoren dokumentiert.

Als Arbeitsgrundlage dienen pro Stadtteil drei Konzeptkarten. Auf diesen sind die finf Hand-
lungsfelder Stadtstruktur und Wohnen | Einzelhandel und Wirtschaft | Natur und Klima | Mo-
bilitat sowie Zusammenleben, Bildung, Kultur zusammengefasst dargestellt.
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Ankommen der Teilnehmenden

Wohnorte der Teilnehmenden aus Lomersheim
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3 Ergebnisse der Gruppenarbeit

Die Ergebnisse der Biirgerworkshops flieken nach Abwéagung durch Weeber+Partner in die
Erstellung des Integrierten Stadtentwicklungskonzepts ein. Weitere Bausteine im ISEK
Muhlacker sind die Bestandsanalyse, die Ergebnisse der Birgerbefragung, Diskussionen
aus dem verwaltungsinternen ISEK-Lenkungskreis (bestehend aus Vertreterinnen und Ver-
tretern der Gemeinderatsfraktionen und aus der Verwaltung) sowie Ergebnisse der Vernet-
zungswerkstatt (21.10.2026) und der Klausurtagung des Gemeinderats (Termin offen).

3.1 Gruppe 1
Stadtstruktur und Wohnen | Einzelhandel und Wirtschaft
Moderation: Andreas Bohler

Gewinscht werden eine Aufwertung des Enzufers mit besseren Zugangen sowie die attrak-
tive Neugestaltung des Ortsplatzes vor der Kirche mit mehr Griin und Aufenthaltsqualitat.
Handlungsbedarf wird bei Leerstdnden und sanierungsbediirftigen Gebauden im Bereich
Talstralle/Pinacher StralRe sowie entlang der lllinger und Mihlacker Strafle gesehen. Zudem
sollen Verkehrsbelastungen reduziert, verkehrsberuhigte Wohnbereiche fiir junge Familien
geschaffen sowie Maglichkeiten fiir betreutes Wohnen gepruft werden. Auch die Erneuerung
von Spiel- und Sportanlagen wird angeregt.

Fur das Wendler-Areal werden Nahversorgung und Gewerbeansiedlungen beflirwortet,
maglichst unter Erhalt pragender Gebaudeteile. Erganzend werden mobile Einkaufsange-
bote, Lieferdienste und ein Marktstand oder Food-Truck in der Ortsmitte vorgeschlagen, ins-
besondere fiir mobilitatseingeschrankte Personen. Offene Fragen bestehen zur Nutzung der
Kelter nach dem Ende des Kelterbetriebs durch den Heimatverein sowie zu ihrer langfristi-
gen Zukunft.

D
—_

Krbeitsphase in Grupp
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Stadtstruktur und Wohnen

= Aufenthaltsqualitat am Enzufer erhdhen / bessere Zugange zum Enzufer schaffen

= Der Vorschlag aus der Zukunftswerkstatt fiir eine attraktive Gestaltung des Ortsplatzes
vor der Kirche soll wieder aufgegriffen werden (mehr Grin, Sitzflachen, Terrassierung)

= Areal Firma Rauschenberger/Glascontainer, TalstralRe/Pinacher Str.): viel Leerstand,
schlechter Zustand von Gebauden (baufallig), Nachverdichtung méglich? Entwicklungs-
perspektive flir das Gebiet?

» |llinger StraBe / Muhlacker Strafle: viele Hauser nicht bewohnt, Leerstande — was kann
gemacht werden? Wie kann statt positiv auf Gebiet einwirken? (teilwiese Lage im aktu-
ellen Sanierungsgebiet)

= u.a. durch Firmen in der Mihlackerstralie (Spedition): hohe Verkehrsbelastung

= Gebiet Australle/Drosselweg/GartenstraBe (Wohngebiet ehemalige Gértnerei Berret):
hier wohnen viele junge Familien — die Einrichtung einer verkehrsberuhigten Zone ware
sinnvoll und wirde die Lebensqualitat dort erhdhen

= Wo in Lomersheim gibt es Mdglichkeiten flir die Umsetzung von betreutem Wohnen?

= Sportanlagen (Weitsprunganlage) Am Wasserle sollten erneuert werden
= Die Spielplatze sind oft in schlechten Zustand

Einzelhandel und Wirtschaft

= Ausbau Nahversorgung - Planungen auf dem Areal Wendler liegen vor. Nahversor-
gung an der Stelle auch fiir Dlirrmenz attraktiv. Kdnnten alte Gebaudeelemente der ehe-
maligen Fabrik erhalten werden? Gewerbeansiedlungen auf Wendler-Areal werden als
sinnvoll erachtet

= Nahversorgung: Was fiir Unterstitzungsangebote sind fiir mobilitatseingeschrankte
Personen maglich? Lieferdienste? Mobile Einkaufsangebote/Verkaufsstande? (schwie-
rige Erreichbarkeit wegen Topografie Wohngebiet Im Hagen, Richtung Sender)

= Winschenswert: Einkaufsangebote / Food Truck / Marktstand auf Platz in Ortsmitte.

= Heimatverein Lomersheim beendet Ende 2026 Kelterbetrieb. Nachnutzung (Betrieb) of-
fen. Auch die mittel- langfristige Nutzung der Kelter ist fraglich (u.a. Ernterlickgang und
-ausfalle durch Klimaveranderungen)

Ideenspeicher
= Hinweisschilder zur neuen Kinderbibliothek/Stadtteilrathaus sind kaum sichtbar, sollte

verbessert werden.

3.2 Gruppe 2
Natur und Klima | Mobilitat | Zusammenleben, Bildung, Kultur
Moderation Philip Klein

Die Teilnehmenden sprechen sich fir den Erhalt von Natur- und Freirdumen sowie die In-
nenentwicklung vor weiterer Flachenausweisung aus. Thematisiert werden Nutzungskon-
flikte zwischen Erholung und Naturschutz an der Enz, Verhillung im 6ffentlichen Raum,
Hundekot sowie die Reduzierung von Flachenversiegelung. Gewiinscht werden mehr Be-
grinung, Beschattung offentlicher Bereiche, Baumpatenschaften und MalRnahmen zur
Starkregenvorsorge. Landwirtschaftliche Flachen sollen als wichtiger Ausgleichsraum erhal-
ten bleiben.
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Bei der Mobilitat werden eine starkere Berticksichtigung von Full- und Radverkehr gefordert,
der Ausbau und die bessere Unterhaltung von Rad- und FuBwegen sowie zusatzliche E-
Ladestationen. Kritisiert werden die unzureichende OPNV-Anbindung, insbesondere an Wo-
chenenden, unginstige Umsteigezeiten und fehlende regionale Verbindungen. Vorgeschla-
gen werden Rufbusse, Mitfahrbanke und giinstigere Schiilerangebote. Weitere Themen sind
Geschwindigkeitskontrollen, Parkprobleme, die Verkehrsflihrung sowie zusatzliche Que-
rungsmaglichkeiten uber die Enz fur Radfahrende und FuBganger.

Gewd(nscht werden fiir das Zusammenleben mehr Unterstiitzung und Werbung fiir das Eh-
renamt und die bessere Einbindung Jugendlicher. Es fehlen Treffpunkte und niedrigschwel-
lige Begegnungsorte fir verschiedene Generationen. Vorgeschlagen werden interkulturelle
Angebote, Biicherschranke, gemeinsame Veranstaltungen sowie eine engere Zusammen-
arbeit der Vereine. Zudem werden Unterstitzungsangebote flr altere Menschen, die Akti-
vierung leerstehender Wohnungen und neue Wohnformen wie betreutes Wohnen oder Al-
ten-WGs angeregt.

Arbeitsphase in Gruppe 2

Natur und Klima

= Natur um und um Lomersheim erhalten

= Innenentwicklung vor Auenentwicklung, Baullicken schlieRen (Bauzwang?)

= Zielkonflikt Mensch/Natur (auch durch Kanufahren), Problem der Vermiillung

= Mensch als Nutzer der Natur (Enz) geféhrden Tiere, z.B. Eisvgel

= Mllproblematik im 6ffentlichen Raum trotz Mulleimer (z.B. Spielplatz) = gesellschaftli-
che Aufgabe, dem zu begegnen

= Enzgarten: Beschattung wichtig, ggf. durch Sonnensegel (Unterstlitzung d. Birgerstif-
tung?)

= Schulhof Wendlerschule — Griin fehlt

= Supermarkt in Lomersheim — Vorgabe maglich: Parkplatze mit PV? (- ja, ab 35 Stell-
platze vorgegeben)

= Starkregenereignisse — Rickhaltung/Schutz durch Hecken an Randern von landwirt-
schaftlichen Flachen?

= Richtung Senderhang: ,braun statt griin“ — Landwirte sollten besser kooperieren. Land-
wirtschaftliche Flachen als Ausgleich zur Stadt wichtig
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Vorschlag: Baumpatenschaften (blirg. Engagement)
Probleme mit Hundekot
Flachen sollten weniger versiegelt werden (betrifft aber oft auch private Flachen)

Kneippbecken Umgestaltung Brunnen? = Sanierungsziel: Enz erlebbar machen, aber
eher Umgestaltung Kirchplatz

Lob: das Sonnensegel am Hagenspielplatz ist toll
Uberhitzung ist in Lomersheim kein Thema

Mobilitat

Hohere Prioritat flir Radverkehr + Fullverkehr bei Planung
FuBwege: alter Weg erhalten (lllinger Str. Durchgang zum Turm)

mehr E-Ladestationen (z.B. Im Hagen fehlt)

Illinger Str. 30 km/h wiirde nicht eingehalten = Rundkontrollen (auch nachts) gefordert
30 km/h bis Ortsende! (100m fehlen) = wird aufgrund des Larmaktionsplans nicht ge-
nehmigt

(iberregionale Verbindungen OPNV (lieber zum Penny-Markt al in die Innenstadt
schlechte OPNV Anbindung am Wochenende

OPNV-Anbindungen in Lomersheim unzureichend (Taktung, Linien, regionale Verflech-
tungen, z.B. zum ICE-Halt nach Vaihinge)

Ziele der Buslinien z.B. nur 1min Zeit fir Umstieg am Bahnhof (Arzt)

Rufbusse! ,Rundtour“-Busfahrplan - Stadt flhrt aktuell Gesprache mit Landkreis (Be-
trieb Linienbusse, bisher Stadtwerke Mihlacker) — dadurch ggf. Anpassungen in Linien-
fihrung/Taktung

Mitfahrbankle

Halbjahresticket flr Schuler

Radwegnetz nach Wiernsheim (Zick-Zack)

Enztalradweg — neuer Radweg Osttangente, eine Querung Uber B10 fehlt (Anbindung
Lomersheim, Waldacker)

bessere Planung von Radwegen (unter Einbeziehung von Radfahrern); Brennpunkte
Dirrmenzer Briicke (Schulweg)

Beleuchtung des Radwegs auf dem Damm fehlt

Zustand Belag Enztalradweg teilweise schelcht

Die Wegeverbindung nach Mihlacker Gber Senderhang (Radfahrer) sollte ausgebaut
werden / Belagserneuerung notwendig!

Verkehrsregelungen / Beschilderung Senderstralie wird nicht eingehalten
Pflege von FuRwegen

Klotzbergstrale — alles zugeparkt, Garagen zweckentfremdet, OPNV-Probleme, Ret-
tungswege zu eng (Feuerwehr)

schlechter Zustand der Enzbriicke - Landesstrale, Zustandigkeit liegt nicht bei Stadt
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Briicke Uber die Enz fir Radfahrer und Fullganger mdglich? (Idee bereits in Zukunfts-
werkstatt). Weitere |dee: Rad-Fahre nahe der Wehr zur Enz-Querung.

Ideenspeicher

schwierig: von Stuttgart nach Karlsruhe muss man durch mehrere Verkehrsverbinde

Zusammenleben, Bildung und Kultur

mehr Engagement Ehrenamtliche

mehr Werbung fur Ehrenamt - stadtische Aufgabe?!

Jugendliche ins Ehrenamt bringen. Warum kommen sie nicht? - Terminiberschnei-
dungen vermeiden

Treffpunkte flr Jugendliche fehlen

Informationen Bring-/Holschuld

Heimatverein Bierkeller (dezentral) - Gedanke war, Treffpunkt zu sein

Bankgebdude mehr / haufiger auslasten (Bucherei 2h/Woche), Was soll in Blcherei
passieren? - interkulturelle Angebote, Kaffee ausschenken, Kultur international, nie-
derschwellige Angebote etc.

Blicherschrank inkl. Paten (z.B. Im Hagen / Standort bei Biicherei)

kreative Mdglichkeiten flr Begegnungsorte / Treffpunkte

Spieleabend im PKV Iauft gut (ca. 15 Personen)

Gastwirtschaften als Treffpunkte?

Mittagstisch (Sportverein Phonix) = haufiger Essen gehen (bayr. Beispiel)
Vereine sollten Raumlichkeiten zur Verfiigung stellen

ARGE der Vereine gibt es nicht mehr

Wichtig: Kooperationen zwischen Vereinen!

Hello + Vereine — mussen weiter unterstitzt werden (Rdume und Personal)

Altere wohnen in groBen Hausern oder wollen nicht vermieten > Verwaltungsstelle
schaffen?

kein betreutes Wohnen in Lomersheim (auf dem Wendelareal maglich?) Alten WG?!
Unterstlitzung bei Vermietung leerstehende Wohnungen, stadt. Patenschaft
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4 Vorstellung der Ergebnisse

Im Anschluss an die Gruppenarbeit stellen die Arbeitsgruppen die Diskussion und Ergeb-
nisse kurz allen Anwesenden vor.

Herr Oberblirgermeister Stepan Retter verabschiedet alle Teilnehmenden mit dankenden
Worten fiir den konstruktiven Austausch.

Bewertung der Leitlinien-Entwiirfe
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5 Online-Beteiligung

Begleitend zu den Stadtteilworkshops war es mdglich, sich zwei Wochen vor dem Termin
bis zwei nach dem Workshop online zu beteiligen. Auf der Online-Pinnwand, die tber die
stadtische Homepage oder die Veranstaltungsplakate per QR-Code erreichbar waren, konn-
ten Birgerinnen und Burger ihre Anliegen zu den finf Handlungsfeldern einbringen. So
konnten weitere Meinungen und Hinweise gesammelt werden. Auf der Online-Pinnwand war
es auch moglich Beitrager anderer Personen zu kommentieren. Auch diese Ergebnisse wer-
den im ISEK-Prozess berticksichtigt.

Stadtstruktur und Wohnen

Die Beitrage betonen den Wunsch nach einer nachhaltigen und gemeinschaftsorientierten
Ortsentwicklung. Angeregt werden die Umnutzung des Geisel-Gelandes fiir Spiel-, Aufent-
halts- und Vereinszwecke, die Schaffung von Raumlichkeiten flir Vereine und Jugendarbeit
sowie mehr altengerechter Wohnraum. Zudem werden der Erhalt ortsbildpragender Ge-
baude, die Innenentwicklung statt neuer Baugebiete auf der grinen Wiese, die Aufwertung
von Leerstanden und die attraktive Gestaltung des Dorfzentrums mit Treffpunkten wie einem
Café oder Restaurant vorgeschlagen.

Mobilitat

Gefordert werden haufigere und zuverlassigere Busverbindungen, insbesondere zum Kran-
kenhaus, Bahnhof sowie in den Abendstunden und am Wochenende. Zudem besteht groRer
Handlungsbedarf bei sicheren und durchgangigen Rad- und FuBwegen, etwa durch neue
Radwegverbindungen, bessere Belage, Beleuchtung, eine Full- und Radbriicke tber die
Enz sowie mehr Schutz fir Fulganger. Erganzend werden Ladesaulen, Mitfahrbénke und
eine starkere Priorisierung des Radverkehrs vorgeschlagen.

Einzelhandel und Wirtschaft

Mehrfach wird der Wunsch nach einer besseren wohnortnahen Versorgung geaulRert, etwa
durch einen groReren Supermarkt sowie eine Backerei mit Café als Treffpunkt im Ort.
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass weitere Supermarkte moglicherweise nicht not-
wendig seien, da bereits Angebote in der Umgebung vorhanden sind. Stattdessen werden
alternative L6sungen wie ein mobiler Einkaufs- oder Lieferdienst fir altere Menschen vorge-
schlagen. Insgesamt stehen eine gute Erreichbarkeit von Angeboten, kurze Wege und die
Stérkung der lokalen Versorgungsstruktur im Mittelpunkt.

Zusammenleben, Bildung, Kultur

Angeregt werden Treffpunkte fiir alle Generationen und Menschen unterschiedlicher Her-
kunft, beispielsweise in Form eines Cafés oder einer Begegnungsstatte, etwa in der Kelter.
Zudem sollen bestehende Vereine, Nachbarschaftsinitiativen und ehrenamtliche Strukturen
gestarkt sowie neue Mitwirkende gewonnen werden. Darlber hinaus wird auf Defizite bei
der Kinderbetreuung flir unter Dreijahrige hingewiesen und ein wohnortnahes Betreuungs-
angebot gefordert.

Natur und Klima

Gewinscht werden kurzfristig umsetzbare Malnahmen gegen zunehmende Hitze, darunter
beschattete Spiel- und Aufenthaltsbereiche, Trinkwasserspender sowie Orte zur Abkihlung
fur alle Generationen. Gleichzeitig wird eine konsequentere Umsetzung bereits bestehender
Klimaschutz- und Hitzeschutzmalnahmen eingefordert. Zudem besteht der Wunsch nach
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attraktiveren und zusatzlichen Zugangen zur Enz, neuen Wegeverbindungen und einer Ful-
und Radbriicke. Die umgebende Natur soll erhalten und vor weiteren Eingriffen durch neue
Bau- oder Gewerbegebiete geschuitzt werden.

Beitrage
Pinnwand Lomersheim, online 9. September bis 7. Oktober 2026.

Stadtstruktur und Wohnen

ANONYMOUS 14. September 2026, 16:34 Uhr

Geiselgelande fir Radfahrer und Kinder

Auf dem ehemaligen Gelande der Firma Geisel, sollte ein Spielplatz fiir Kinder errichtet wer-
den. Weiterhin liegt das Gelande direkt am Enzradweg, daher ware eine Pausenmaéglichkeit
fir Radfahrer sehr vorteilhaft, z.B. eine kleine Hitte mit Tischbund Banken. Dieses Vorha-
ben kann man auch gerne anderen wie einem Zugang zur Enz verbinden. Auch die Nutzung
der vorhandenen Sanitaren Anlagen und Strom waren fiir Vereine und Gruppen eine gute
Maglichkeit fir Weihnachtsfeiern, Laternenumzug, Abschlussfeiern von Kindern / der
Schule.

GALAKTISCHER NOMADE 18. September 2026, 10:53 Uhr

Vereinsheim / Raumlichkeiten evenzkreis e.V.

Um die Notiz meines Vorgangers aufzugreifen: der evenzkreis e.V. sucht nach Raumlichkei-
ten evil. sogar ein Vereinsheim in Lomersheim, um verschiedene Angebote fiir Kinder und
Jugendliche anzubieten und eine zentrale Anlaufstelle zu haben. Vorstellbar sind viele
Dinge, von Bastelangeboten tber Ferienprogramm, eine Art Kinder- oder Jugendraum als
Rickzugsort, einfach Platz fiir Veranstaltungen. Wir waren iber Raumlichkeiten und Flache
sehr dankbar, auch gerne in Kooperation mit anderen Vereinen. Das Geisel Gelande wiirde
sich anbieten. Wir wiirden das auch in Eigenregie renovieren/sanieren mit Unterstitzung der
Stadt.

UMSICHTIGER UMSETZER 13. September 2026, 09:12 Uhr
Betreutes Wohnen schaffen
Durch Schaffung von altengerechtem Wohnen vor Ort wiirde gegebenenfalls groRerer
Wohnraum fir junge Familien frei.

FROSTIGER PFADFINDER 22. September 2026, 17:40 Uhr
Vereinsheim
Viele Vereine in Lomersheim sind auf der Suche nach Vereinsraumlichkeiten, die regelma-
Rig genutzt werden konnen (evenzkreis, enzland kultur usw.).
Evtl. gibt es Mdglichkeit bestehende Réumlichkeiten tber ein Buchungstool fir Nutzungen
zu reservieren (z.B. Raumlichkeiten in der neuen Kinderbibliothek, der Nebenraum der Fest-
halle)
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HEITERER MONDGANGER 23. September 2026, 11:56 Uhr
Kann die alte Weberei erhalten werden?! Wir haben schon genug Discounter im "Einheits-
look" Dr. Hakius, B.

ANONYM 01. Oktober 2026, 20:07 Uhr
Nachhaltige Weiterentwicklung
Keine neuen Gewerbe- und Neubaugebiete auf der grinen Wiese, stattdessen eine gute
Nutzung der vorhandenen Ortsflachen und Gebaude. Die Sanierung vorhandener Gebaude
sollte den Vorrang vor dem Neubau haben. Das Ziel sollte es sein, Leerstande aufzuwerten,
um Wohn- und Gewerberdume zu schaffen.

WACHER ENTDECKER 06. Oktober 2026, 11:45 Uhr
Dorfzentrum entwickeln
Man kdnnte z.B. den Platz um den Geiraufa- Brunnen (bei der Kirche) neu und attraktiver
gestalten, evtl. auch mit neuem Café oder Restaurant.

Mobilitat

OFFENER FREIGEIST 22. September 2026, 11:51 Uhr
Bus zum Krankenhaus
Immer mehr Arzte ziehen zum MGZ am Krankenhaus. Es ist mit Bus derzeit sehr aufwéndig
dorthin bzw. zum Krankenhaus zu kommen. Und die Umsteigezeit betragt 2min. Das klappt
doch kaum, dann wartet man. Wie soll man da einen Behandlungstermin ei halten konnen.
Vorschlag: Einrichtung eines regelmafig verkehrenden Rundkurses Bahnhof - Wertle - Lo-
mersheim - Mihlhausen - Krankenhaus - Bahnhof

ANONYM 10. September 2026, 10:28 Uhr
Busverbindungen
Abends und vor allem am Wochenende ist Lomersheim von der Kernstadt abgeschnitten.
Hier sollten dringend Verbesserungen angestrebt werden.

ANONYM 10. September 2026, 10:32 Uhr
FuBganger/ Radfahrerbriicke
Es sollte eine Bricke flur Radfahrer / FuRganger auf die andere Seite der Enz geben. Die
"Autobriicke" ist zu gefahrlich befahrbar (Tempo 50, riicksichtslose Kraftfahrer), auch fiir
Erwachsene.

EIFRIGER ERSCHAFFER 13. September 2026, 15:25 Uhr
Ladeséaulen konnten an alles Trafohauschen installiert werden.

ORBIT GLEITER 18. September 2026, 09:12 Uhr
OPNV am Wochenende: Um Sonntag, ca. 8 Uhr einen Zug zu nehmen, gibt es kein OPNV-
Angebot vom Teilort zum Bahnhof. Das bedeutet: PKW nehmen - der dann vier Tage einen
Parkplatz am Bahnhof blockieren wird.
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UMSICHTIGER UMSETZER 13. September 2026, 09:23 Uhr
Verbindung Enztalradweg
Momentan wird der Enztalradweg an der Mihlacker Strale unterbrochen.

STILLER SCHATZSUCHER 21. September 2026, 16:20 Uhr
Sehr schmaler FulRweg
In der lllinger StralRe gibt es oft Stellen, wo der FuBweg sehr schmal verlauft. Ich fithle mich
mit meinem Kind und einem Kinderwagen sehr unsicher, vor allem fahren dort oft grofle
Lkws durch. Ein Zaun oder Sicherheitspfosten waren wiinschenswert. Oder den FuBweg so
erweitern, damit wenigstens zwei Erwachsenen nebeneinander laufen konnen.

OFFENER FREIGEIST 22. September 2026, 12:09 Uhr
Busverbindung zum Krankenhaus/MGZ
Die Busverbindung Lomersheim - Krankenhaus/MGZ ist sehr zeitaufwandig und unsicher
bei sehr knapper Umsteigezeit am Bahnhof. Vorschlag: Einrichtung eines regelmafig ver-
kehrenden Rundkurses Lomersheim -Mihlhausen-Krankenhaus-Bahnhof-Wertle-Lomers-
heim

SAVANNEN WACHTER 22. September 2026, 12:37 Uhr

Bus zum Krankenhaus/MGZ
Es fehlt eine zligige und zuverlassige Busverbindung von Lomersheim zum Krankenhaus

SAVANNEN WACHTER 22. September 2026, 12:45 Uhr
Radweganbindung Waldacker
Es fehlt ein alltagstauglicher (auch bei Nasse befahrbarer) Radweg vom Lomersheimer Os-
ten zu den Waldackern, um dort die Radwege nach lllingen sowie Industriestralie, Osttan-
gente-Lienzingen zu erreichen.
Die Fuchsensteige ist inzwischen fur Radler zu gefahrlich.

FROSTIGER PFADFINDER 22. September 2026, 17:31 Uhr
Radweganbindung
+ Verbesserung des Belags vom Radweg unterhalb des Schiitzenhauses von Lomersheim
nach Dlrrmenz
+ Radweganbindung zwischen Waldacker und Lomersheim einrichten (Bereich Fuchsen-
steige) mit sicherem Uberweg an der Kreuzung zur Bundesstrale
+ Radstreifen vom Friedhof St. Peter Richtung Mihlacker baulich trennen, um Schutz von
Zweiradfahrenden zu erhéhen, gleichzeitig auf der gegeniberliegenden Stralenseite ein
absolutes Halteverbot erlassen, hier kommt es neuerdings zu geféahrlichen Situationen beim
ein- und ausfahren zum Kreisverkehr

FROSTIGER PFADFINDER 22. September 2026, 17:34 Uhr
OPNV
+ Busverbindungen in den Morgen- und Abendstunden ausweiten, auch am Wochenende,
um die Realitat von Schichtarbeitenden aber auch Jugendlichen abzubilden (Arbeit, Freizeit
aulerhalb des Stadtteils; Erreichbarkeit von Zligen)
+ Wiederaufnahme des OnDemand-Verkehrs/AST, beachten dass hier
Kosten-/Nutzen bilanziell/buchhalterisch nicht korrekt dargestellt werden konnen
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FLUSS BEGLEITER 25. September 2026, 12:15 Uhr
Mitfahrgelegenheit durch Mitfahrbankle schaffen
Gerade im Wohngebiet Hagen ware so eine Mitfahrbank Richtung lllinger Stralle Ladenge-
schaft / Post uber die Turnstr. gut.... Genauso andersrum, damit Einkauf gut nach Hause
gebracht werden kann. der Kirchberg ist mit Einkaufstaschen anstrengend zu laufen.

Zweite Mdglichkeit Uber Klotzbergstr nach Dirrmenz Mihlacker .... Oben eine Bank. Eine
Bank gibt es schon - eher zum GenieRen. Gegenlber, am Rondell, wo auch schon ein Baum
zum Schattenspenden steht. Danke flr die Uberlegungen.

SICHERER WEGWEISER 01. Oktober 2026, 08:03 Uhr

Radweg Lomersheim zur Enzbricke Dirrmenz

Der Radweg ab Motorrad Bohm bis zur Enzbriicke nach Dirrmenz ist zumeist nicht beleuch-
tet, was nicht nur fiir viele zur Schule fahrende Kinder problematisch ist. Auch ist der Unter-
grund (Kies) angesichts des zu erwartenden nassen Wetters nicht optimal. Durch Autos, die
zeitweise auf dem Dammweg fahren, wird es schon bald wieder tiefe Furchen geben. Auch
nach dem Stiick hinter der Weberei ist der Belag zeitweise so schlecht, dass schon mehr-
mals Kinder auf dem Weg zur Schule zum Sturz kamen. Etwaiger Autoverkehr (z.B. im Be-
reich Sportfreunde) ist zudem oft ausgesprochen ricksichtslos und schnell unterwegs, so
dass man Angst um seine Kinder haben muss.

SICHERER WEGWEISER 01. Oktober 2026, 08:19 Uhr
Alternative Busrouten
Anstatt durch die halbe (oder auch ganze) Stadt zu fahren, was die Wahrscheinlichkeit
fur Verspatungen erhoht, sollte der Busverkehr mit Hilfe von kiirzeren Teilabschnitten
optimiert werden, die dafur in kiirzerer Frequenz angefahren werden.
Ein Beispiel: Lomersheim-Hagen tber Burgweg zum Wertle und zurlck. Den Teil auf der
gegenuberliegenden Seite der Enz tbernimmt der Bus, der dazu getaktet von GroRglatt-
bach zur Enzbrlcke und zurick pendelt.
Vom Wertle fahren dann einzeln darauf abgestimmte Busse zum Bahnhof, Krankenhaus,
Heidenwaldle oder Enzberg (und retour).
Zudem mussten (nicht nur) die Strecken auch hinsichtlich der parkenden Autos opti-
miert werden, denn so, wie es aktuell ist, sind Verzégerungen vorprogrammiert.

ANONYM 01. Oktober 2026, 20:12 Uhr
Prioritat fur Fahrrader
Bei der Planung und (Um-)Gestaltung der Straflen in Lomersheim und der Kernstadt
sollte der Fahrradverkehr eine deutlich hohere Prioritat haben. Heute ist es trotz der
bereits vorgenommenen Mallnahmen umstandlich
und teilweise gefahrlich, sich mit dem Fahrrad in Lomersheim und Muhlacker fortzube-
wegen. Ziel muss es sein, durch fahrradfreundliche Straken/Wege die Blirger zum Um-
stieg vom Auto auf das Fahrrad zu bewegen.
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Einzelhandel und Wirtschaft

ANONYM 10. September 2026, 10:34 Uhr
Supermarkt mit Backer
Es ware ein groRerer Supermarkt mit Backer zu installieren, da Edeka Schelske nur ein
eingeschranktes Angebot bietet, welches nicht unbedingt alle anspricht.

EIFRIGER ERSCHAFFER 13. September 2026, 15:23 Uhr
Ich fande einen zusatzlichen Supermarkt Uberflissig, die gibt es zu gentige in greifbarer
Nahe. Zu Uberlegen ware eher ein Lieferdienst fur altere Menschen, die bspw. im Hagen
auf dem Berg wohnen. Ich denke hier an einen ,Laden auf Radern®, der feste Halte-
punkte ansteuert.

WACHER ENTDECKER 06. Oktober 2026, 11:38 Uhr
Backerei mit Café
Eine eigene Béackerei im Dorf ware schon. Gerne auch mit Sitzmdglichkeiten als Cafeé.

WACHER ENTDECKER 06. Oktober 2026, 11:41 Uhr
Supermarkt
Ware wahrscheinlich fiir die Stadtteile Lomersheim, Dirrmenz und auch fiir Mihlhausen
eine Bereicherung. Da die anderen Supermarkte alle auf der anderen Seite von Muhl-
acker liegen.

Zusammenleben, Bildung und Kultur

TAL WANDERER 19. September 2026, 18:12 Uhr
Koordination Ehrenamtlicher betr. alle Stadtteile
Bei vielen Vereinen fehlen Ehrenamtliche. Werbung und Koordination Uber die Freiwil-
ligenagentur (FRAG) funktioniert nicht. Besser ware, wenn die Stadt Werbung und Koor-
dination Ubernehmen wirde.

EIFRIGER ERSCHAFFER 13. September 2026, 15:19 Uhr
Begegnungsmaglichkeiten fur alle Altersgruppen und flr Menschen unterschiedlicher
Herkunft schaffen. Dazu braucht es Raumlichkeiten und es missen Menschen gefun-
den werden, die sich darum kimmern. Ebenso wichtig ist die Unterstltzung bestehen-
der Gruppen wie Hello Nachstenhilfe und Mittagstisch

EIFRIGER ERSCHAFFER 13. September 2026, 15:27 Uhr
Ein rollender Einkaufladen (Brétchen und anderes) an bestimmten Haltepunkten schafft
Begegnungsmaglichkeiten.

UMSICHTIGER UMSETZER 13. September 2026, 09:20 Uhr
Bestehende Strukturen starken
Es gibt in Lomersheim traditionelle und jlngere Vereine, die gute Arbeit leisten. Den-
noch braucht jeder dieser Vereine Menschen, die mitmachen und unterstiitzen. Wie kann
man Lomersheimer aktivieren?
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UMSICHTIGER UMSETZER 13. September 2026, 09:25 Uhr
Begegnungsstatte schaffen
In Lomersheim fehlt eine Mdglichkeit, sich mit Freunden zu treffen. Z. B. ein Café oder
Ahnliches

STILLER SCHATZSUCHER 21. September 2026, 16:14 Uhr
Krippe fiir U3 in Lomersheim
Betreuungsplatze fir U3 - ich habe mal gehért, in Lienzingen wird ein neuer Kindergar-
ten gebaut. Dort wird dann auch fur unter dreijahrige Kinder eine Krippe neu aufgestellt.
Anders als in vielen anderen Teilorten wie Lienzingen oder GroRglattbach gibt es in Lo-
mersheim keine Tagesmutter/keinen Tagesvater. Somit sind die Eltern auf Kita in ande-
ren Orten angewiesen, d.h. sie miissen mobil sein und jeden Tag hin und herfahren.

WACHER PULSARZAHLER 02. Oktober 2026, 00:24 Uhr
Kelter als Ort fur die Menschen
Kann in der Lomersheimer Kelter ein Ort der Begegnung geschaffen werden? Wo Ver-
eine und Gruppen sich treffen konnen. Jetzt wo der Kellerbetrieb eingestellt wurde.

Natur und Klima

FERNER DENKER 27. September 2026, 15:40 Uhr
Klimaoasen: beschattete Kinderspielplatze und Treffpunkte -mit Sitzgelegenheiten- flr
Menschen jeden Alters sind ab sofort notwendig. Die Hitze im Sommer wird mehr werden.
Das kann nicht bis 2031 warten. Besonders fir altere Menschen ware schon: ein be-
schattetes Tretbecken mit kaltem Wasser - ein idealer Ort zum Abkihlen, fiir den Kreis-
lauf und fiir soziale Kontakte.

GLANZ SPENDER 10. September 2026, 14:58 Uhr
Zugang zur Enz
Es war im Rahmen der Dorfsanierung angedacht, einen (oder mehr als einen? Linkssei-
tig UND rechtsseitig?) schoneren Zugang zur Enz zu schaffen. Bisher ist nichts davon
zu bemerken. Das ware wunschenswert.

HEITERER MONDGANGER 23. September 2026, 12:17 Uhr
Klimaanpassung
Im integrierten Klimaschutzkonzept (2023!)
gab es bereits einen Hitzeaktionsplan mit z.B. VerschattungsmalRnahmen- was ist da-
von umgesetzt? Warum braucht es trotz dieses Konzepts jetzt noch ein Anpassungs-
konzept, das erst 2031 (?!!) fertig sein soll? Wer Uberprift iberhaupt, ob die MaRnah-
men des integrierten Klimaschutzkonzepts umgesetzt wurden bzw. werden? Dr. Hakius,
B.

SICHERER WEGWEISER 01. Oktober 2026, 08:08 Uhr
Trinkbrunnen / Trinkwasserspender
Trinkwasserspender sind eine vergleichsweise einfache und kostenglinstige Mal-
nahme zur Anpassung an zunehmende Hitzeperioden. Sie stellen sicher, dass insbe-
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sondere Kinder, altere Menschen und Beschaftigte auch an heilRen Tagen jederzeit Zu-
gang zu kostenlosem Trinkwasser haben. Das sollte nicht nur in Lomersheim, sondern
in der gesamten Stadt berticksichtigt werden.

ANONYM 01. Oktober 2026, 20:17 Uhr
Grines Lomersheim
Lomersheim ist von schoner Natur umgeben. Das soll auch in Zukunft so bleiben. Daher
sind Eingriffe in die Natur moglichst zu vermeiden. Baumafinahmen, die die Natur zer-
storen (neue Gewerbegebiete, Neubaugebiete, Stralen...), sollten in Zukunft nicht vor-
genommen werden.

WACHER ENTDECKER 06. Oktober 2026, 11:50 Uhr
Mehr Zugange zur Enz
Auch gerne vor und nach dem Wasserkraftwerk, so dass man dauerhaft die Maglichkeit
an der Enz zu laufen, und nicht an der StralRe. Hier ware eine zusatzliche Fulganger-
und Fahrradbricke vorteilhaft.

Ideenspeicher

[keine Beitrage)
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6 Weiteres Vorgehen

Die Erarbeitung eines Stadtentwicklungskonzepts folgt unterschiedlichen Prozessphasen:
u.a. Bestandsanalyse, Birgerbefragung, Beteiligungen sowie der Erarbeitung des ISEK und
der Beschluss durch den Gemeinderat. In allen Phasen gibt es einen Austausch zwischen
dem beauftragten Institut Weeber+Partner, den Birgerinnen und Biirgern, der Stadtverwal-
tung und der Stadtpolitik. Der gesamte Prozess nimmt zirka 2 Jahre in Anspruch.

Die Stadtteilworkshops sind Teil der Prozessphase Blrgerbeteiligung in der Konzeptphase.
Die Ergebnisse werden geprift und flieBen mit ein in das ISEK Muhlacker 2040. Nach den
Stadtteilworkshops gibt es am 21. Oktober 2026 eine Vernetzungswerkstatt. Hier werden
stadtteilibergreifende Fragen geklart und die gesamtstadtische Entwicklung diskutiert.

Anfang 2027 wird der Entwurf des ISEK Miihlacker in einer Gemeinderatsklausur vorgestellt
und beraten.
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7 Anhang

Veranstaltungsplakat
Prasentation Stadtteilworkshop Lomersheim

Integriertes Stadtentwicklungskonzept Mihlacker
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Um Anmeldung wird gebeten: stadtplanung@stadt-muehlacker.de

Veranstaltungsplakat

Fotos und Grafiken: Weeber+Partner, 2026
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Ablauf

17:30 Uhr
18:00 Uhr
18:10 Uhr

18:35 Uhr
18:40 Uhr

19:30 Uhr
19:45 Uhr

20:30 Uhr
20:50 Uhr
21:00 Uhr

Ankommen
Begriifsung

Einflihrung Moderation
Ubersicht | Birgerbefragung | Konzeptplane

Riickfragen, Gruppeneinteilung

Austausch und Diskussion in Gruppen
Arbeitsphase 1

Pause

Austausch und Diskussion in Gruppen
Arbeitsphase 2

Zusammenfassung | Leitlinien
Ausblick und Verabschiedung
Ende

Moderation:
Philip Klein, Andreas Bohler
\Weeber+Partner

WEEBER—+PARTNER

MUHLACK

Stadtentwicklungskonzept 2040

Integriertes Stadtentwicklungskonzept Miihlacker

LOMERSHEI M
WORKSHOP :ondJuiI:\v:k:r
MITTWOCH
23. September 2026 |, ...

fiir die Zukunft

Turn‘ und FeStha"e unserer Stadt
Lomersheim

18 — 21 Uhr

Ihre Meinungistuns
wichtig. Hier online '.J.i
mltmachen

i ,
y B | B i
P LR

l

1

| SENDERSTADT

! MUHLACKER /

I SEK

WEEBER—+PARTNER Stadtentwicklungskonzept 2040

Um Anmeldung wird gebeten: stadtplanung@stadt-muehlacker.de



Begrufsung
Oberburgermeister
Stephan Retter
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Wee DQF"'Partﬂer - Unser Team ‘JJ
Wir arbeiten interdisziplinar und partizipativ. el SEK

Soziologie
Architektur

Regionalplanung

Stadte und Quartiere
entwickeln

Geografie



Unsere Erfahrungen
Wir entwickeln Stadte und Quartiere.

Zielplan - Entwurf

Raumliches
Leitbild

Stadt Bietigheim-Bissingen,
laufend

.. Stadtentwicklungsplan
STEP 2033

- 5. Stadt Waiblingen,
SaS G 2024

Integriertes Stadt-
entwicklungskonzept

Stadt Markgroningen,
2024

= 2071

WEEBER—+PARTNER

1 V] \ 1
! SENDERSTADT v /)
1 MUHLACKER /

® |
el SEK
Integriertes Stadt- - Integriertes Stadt-
entwicklungskonzept “ entwicklungskonzept
Rastatt 2036 . Wiesloch

Stadt Rastatt, 2022 e Stadt Wiesloch, 2019

M Fortschreibung 7, Stadtteiimanagements
% Stadtentwicklungsplan # Sozialer Zusammenhalt
Stadt Rutesheim, a Stuttgart, Tiibingen, Berlin,
2022 Esslingen, seit 1999, laufend
Stadtentwicklungsplan Beteiligungsorientierte

= und Fortschreibungen —— Sozialraumanalyse

Ortsmitte Otlingen ..
= Stadt Radolfzell, | Kirchheim/T.-Otlingen,
2025




Das
Integrierte
Stadtebauliche
Entwicklungs-
konzept fur die
Stadt Muhlacker
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Was ist ein Stadtentwicklungskonzept?

Ein Integriertes Stadtentwicklungskonzept (ISEK) ist ein strategischer Plan, der
wichtige stadtische Themen im Zusammenhang betrachtet und die Starken
sowie Schwachen einer Stadt analysiert.

Es richtet den Blick aus der Vergangenheit und Gegenwart in die Zukunft, um
Handlungsfelder, Leitlinien und Mafsnahmen fir die kommenden Jahre zu
entwickeln.

Dabei ist das ISEK nicht rechtlich bindend - jede konkrete Planung muss durch
Gemeinderatsbeschliisse bestatigt werden.
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Handlungstelder




Bevolkerungs-
befragung

ausgewahlte Ergebnisse
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Bevolkerungsbefragung
Statistik el SEK
Wer hat mitgemacht?

« Insgesamt haben 1.007 Personen teilgenommen (33,6 % Riicklauf) - aussagekraftige Befragung!
«  Online 956 Personen, alternativ konnte ein Papierfragebogen ausgefullt werden (51 Personen = 6%)

e Aus Lomersheim: 135 Personen



B .. | |_< b f WEEBER+-PARTNER
evoixkerun g SDelrd g un g l soggneriOy
.

Wer hat mitgemacht? e 2ER
m Mihlacker (Kernstadt)
= Dlrrmenz
Enzberg
GroRglattbach
= Lienzingen

= Lomersheim

= Muhlhausen

Quelle: Stadt Miihlacker, Weeber+Partner eigene Darstellung 2026
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Bevolkerungsbefragung i

Wie zufrieden sind Sie mit... e SEK

P _ S =
5 5 % N E é ® © % § ) §
E8S | 50| 2| B | 29 5 59 =
s 28 gX| s | | g3l & =8 |ES
= = = Q| <2 c = = ¥
= a Il = Il El I e Il T} Il ° S 1 @ Il
SXc|lAacsS | uwc|loOoe|IEl S S c|oc
lhrer Wohnsituation? 1,9 1,6 1,6 1,3 1,8 1 1,7 1,7
dem Anteil von
Grunraumver§orgung und 22 17 20 17 19 13 19
Naherholung in lhrem
Wohnumfeld?
dem Zusammenleben in lhrer
Nachbarschaft? 20 1.9 1.9 20 1.9 1.9 1.9
der Larmsituation in lhrem
Wohnumfeld? 2,3 1,9 2,0 1,5 2,1 1,6 2,1
dem Zustand offentlicher
Spielplatze in Ihrem 2.9 2,1 3,0 2.4 24 1,8 2.5
Wohnumfeld?

Weeber+Partner 2026, Bevolkerungsbefragung Muhlacker. Mittelwertberechnung: Werte zwischen 1=sehr zufrieden und 5=sehr
unzufrieden. Rot/Griin = Abweichungen von der Gesamtheit um 0,2 oder mehr.



Bevolkerungsbefragunc

Welche sind flr Sie die wichtigsten Themen in den nachsten 10 Jahren?
(max. 5 Antworten)

WEEBER—+PARTNER

1 V] \ 1
! SENDERSTADT v /)
‘ | MUHLACKER /
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Stadtentwicklungskonzept 2040

Einzelhandel und Versorgung
Wohnen und Wohnumfeld

Arbeit, Wirtschaft und Gewerbe
Mobilitat und Verkehr

Bildung

Gesellschaftlicher Zusammenhalt

55%
55%

28%
21%
25%
24%
24%
22%
22%

Klima, Umwelt, Energie

Lokale Nahrungsmittelproduktion

Digitalisierung und digitaler Wandel

Demografischer Wandel und altersgerechte Stadt

Kultur

Vorbereitung auf und Bewaltigung von Krisen (Resilienz)
Religioses und kulturelles Zusammenleben

weild nicht

0% 20% 40% 60%

Weeber+Partner 2026, Bevdlkerungsbefragung Miihlacker, n = 1.004.



Bevolkeru

We
WIC
nac

ntigsten |

nsten 10 |

ngsbefragung

che sind fur Sie die

"hemen in den
ahren?

Nach Stadtteilen.

Die Menschen aus Lomersheim bewerten
Uberwiegend ahnlich wie die Gesamtheit
aller Befragten.

Arbeit, Wirtschaft und Gewerbe wird
wichtiger bewertet als im Durchschnitt,
Demografischer Wandel und Kultur
weniger wichtig (auffallig gering).

Weeber+Partner 2026, Bevolkerungsbefragung Mihlacker.
Mehrfachnennungen. Rot/Grin = Abweichungen von der
Gesamtheit um 5 Prozentpunkte oder mehr.

[ e s
33, |2oloalE |8 |2508 |28
828 |22 |59 | 25|58 52 |€8| ES
s E 1 :'g 1 Nl o E, T g T S0 S on
=3 = S (=PRSS S los O acs =< 0
Einzelhandel und Versorgung 54 % 60% | 55% | 51% | 58% f 55% W 55% | 55 %
Wohnen und Wohnumfeld 57 % 4% | 57% | 42% | 63% § 56% W 46% | 53 %
Arbeit, Wirtschaft und Gewerbe 49 9% 47% | 48% | 44% | 51 % 45% | 48 %
Mobilitat und Verkehr 38 % 4% | 50% | 51% | 34 % 48% | 44 %
Bildung 39 % 38% | 38% | 32% | 33% 55 % | 39 %
Gesellschaftlicher
Zusammenhalt und gerechte,
ausgeglichene 37 % 4% | 35% | 33% | 37% 29% | 36 %
Lebensbedingungen flr alle
Klima, Umwelt, Energie 26 % 30% | 20% | 32% | 28% 43% | 29 %
Lokale Nahrungsmittelproduktion 23 % 32% | 23% | 32% | 29% 32% | 28%
ngg:;f;fﬁtzeggjt”de' nd 2% | 25% | 23% | 30% | 30% %% | 26%
Digitalisierung und
Veranderungen durch den 27 % 23% | 28% | 25% | 21% 21% | 24%
digitalen Wandel
Kultur 27 % 25% | 21% | 26% | 28% 20% | 23%
Vorbereitung auf und
Bewaltigung von Krisen 25 % 9% | 21% | 21% | 20% 23% | 22%
(Resilienz)
Zusammenleben von Menschen
verschiedener Religionen und 22 % 30% | 20% | 16% | 17 % 13% | 19%

Herkunft







Mobilitat & Verkehr -
Wie beurteilen Sie an
lhrem Wohnort...

Die Menschen in
Lomersheim bewerten
die Uberortliche
Anbindung mit dem
OPNV kritisch.

Weeber+Partner 2026, Bevolkerungsbefragung
Muhlacker. Mittelwertberechnung: Werte zwischen
1=sehr zufrieden und 5=sehr unzufrieden.
Rot/Griin = Abweichungen von der Gesamtheit um
0,2 oder mehr.

Bevolkerungsbefragung

— — ~| G o)

=2 8| ¥|S_|s-|E8)8 .| S
@ T ™ N — | =~ ool 2« 0 © —
S50 | 23 | S| Sg|Sales 28| ES
Scow | E-| 8- | @b | o e- =06 | 50
S ol S N o 1 o ! g I S Al
sXc|lagcs|lus|ose|de)jacs]scs|los

das Zu-FuR-Gehen und

die FuBwegverbindungen 24 2l 24 2.3 24 23

das Radfahren und die

Radweganbindungen 28 21 At At A 21

das Angebot an Fahr-

radabstellmoglichkeiten 25 23 el B 28 21

die Verkehrssituation an

Inrem Wohnort allgemein 2,9 25 28 25 2.3 28

die Anbindung zwischen

den Stadtteilen mit offent- 2.8 2,8 3,3 24 3.4 2,9

lichen Verkehrsmitteln

die uberortliche Anbin-

dung mit offentlichen Ver- 2,1 2,8 3,2 2,5 3,5 2,9

kehrsmitteln

das Parkplatzangebot 3,2 3,1 3,3 3,2 3,0 3,2

die Barrierefreiheit im of-

fentlichen Raum 3.3 3.2 3,9 3, 34 3,3

den Zustand der Stralen 3,5 3,0 3,7 3,0 3,6 3,3




Bevo | ke ru n g S b efra g u ng m sehrwichtig weher wichtip © teilsteils weher unwichtig ® sehrunwichtig ™ weill nicht MW
oL Verbesserung des OPNV-Angebots (n = _—
Mobilitat - Welche o TR 1% SR 20

\/la'@nahmen Sind Barrierefreiheit verbessern (n = 990) 28% 32% 21% T%EA0% 22
h Nen beSOnderS Parkmt‘:glimkeiten:fgggP]K\.ﬁ.f verbessern (n 319 %% R 23
wichtig? -
: Fahrradwege und -verbindungen 0 o 0
ausbauen (n = 992) - 2% HO0%HB% 24
DurchfahrtsstraRen beruhigen (n = 994) 21% 25% A% [NEAP 27
Ladeinfrastruktur fur Elektromobilitat 999 93% 16% 27
ausbauen. ..
Carsharing ausbauen (n = 988) 15%  20% 28% 3.4
Bikesharing bereitstellen (n = 982) ﬁﬂ]’% 18% 32% 26% 3.7

0% 20% 40% 60% 80%  100%

Weeber+Partner 2026, Bevolkerungsbefragung Mahlacker. Mittelwertberechnung: Werte zwischen 1=sehr
wichtig und =sehr unwichtig.

Weeber+Partner 2026, Bevolkerungsbefragung Miihlacker, n = 294-359, 156-187, 93-122, 45-57,
73-86, 105-135, 52-56.






Abb. 25: Inwieweit stimmen Sie folgenden Aussagen zu?

Bth.)lkeru nnge-Frag u ng mstimme vollundganzzu = stimme eher zu teilsiteils

stimme eher nicht zu B stimme Gberhaupt nicht zu = weilt nicht
\I atU r & Kl | ma - Die Durchgrinung der Stadtist wichtig (n = "
%0 ¥k 3% 17
C Die biclogische Vielfalt dauferhaft zu erhalten [N
0 genden Aussagen 7U° und der Artenschutz sind mir wichtig (n = 995). 4% PR et 2% 1.8
Das Bewusstsein fir Umweltschutz solite durch
das positive Vorbild der Stadt gestarkt werden 44% 3% 15% dﬁﬂﬁ% 1.9
(n=1991).
Der Einsatz regenerativer Energien in —
Mihlacker sall zunehmen (n = 998). b e 1”"‘“@‘3‘{’ 20
Es ist mir wichtig, meinen eigenen Beitrag zum a0, o
Umwelt- und Klimaschutz zu leisten (n = 990). S £t Al 5@23{' 21
Mir ist es wichtig, von Ol- und Gaspreisen -
maglichst unabhangig zu sein (n = 993). 2% 26% 21% E%ﬁ?% 2.2
Die Stadt sollte Kare Regeln und Vorgaben
zum Umweltschutz machen 29% 26% 23%  1M%EEY 3% 24
{n=995).

Ich bin bereit, fiir den Ensatz regenerativer

2% :
Energien mehr Geld auszugeben (n = 995). 25% 18% 224 3.2

2% 40% B0%  80%  100%

Weeber+Partner 2026, Bevilkerungsbefragung Mahlacker. Mittelwertberechnung: Werte zwischen 1=stimme
voll und ganz zu und S=stimme lberhaupt nicht zu.

§ _
B
E
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Bevolkerungsbefragung P e — 5%

: Biologische Vielfalt ' .

Natur & Klima - erhaltervArtenschut/Blanstreffen (n = 509 N o1%
\Wo sollte sich die Stadt Nachhaltige Mobilitat fordern (n=487) | 49%

¥ Ausb fiver Energiequellen | .
Muhlacker Ihrer ey 7%
Meinung nach starker Energie bei stadiischen Gebauden |y 11

. einsparen (n =409)

engag|eren? Landschaftsschutz/Flachenverbrauch |

einschranken (n = 387) _— 39%

Kommunale Warmeerzeugung (n = 251) I 25%

Mehr Beratung fur Bargerinnen und Burger zu
Umwelt- und Energiethemen (n = 200) _— 20%

Mehr Offentlichkeitsarbeit fir Umwelt- und
Kiimaschutz (n = 198) et

Ich sehe keinen besonderen F 79,
0%

(Mehrfachantworten maglich)

Handlungsbedarf (n = 67)

20% 40% 60%
Weeber+Partner 2026, Bevolkerungsbefragung Muhlacker, n = 996.






Bevolkerungsbefragung

Zusammenleben, Bildung und
Kultur -

Mihlacker hat ein
ausreichendes Angebot...

Lomersheim bewertet
Uberwiegend durchschnittlich. Das
Angebot an weiterflihrenden
Schulen wird etwas besser
bewertet.

Weeber+Partner 2026, Bevolkerungsbefragung Mihlacker.
Mittelwertberechnung: Werte zwischen 1=trifft voll und ganz
zu und 5=trifft Gberhaupt nicht zu. Rot/Griin: Abweichung von
Gesamt um 0,2 Punkte und mehr.

—_— < = f‘é - Eols <
g83 || _T|En|egleSeg| 3
SR | 8% |53 o|Eale3IES|ES
— CE MO | E~ a2 | NOj O —fI=0| g o
S o S U |[Nulgou S n g n 5 n S
SXc|lasjus|los|delacssEcs|o<s
an Vereinen. 2,3 2,1 2,1 1,8 2,2 2,1 2,2 2,1
, 2,3 2,3 2,4 2,5 2,4 2,2 2,7 2,4
ausreichendes Angebot an
weiterfihrenden Schulen.
ausreichendes Angebot an 2,5 25 | 24 | 20 | 24 26 | 24
Grundschulen.
an Freizeitangeboten. 2,9 28 | 28 | 27 | 31 29 | 29
Betreuung fiir Senioren. 2,9 30 | 29 | 29 | 3,0 30 | 29
an kulturellen 3,0 2,9 3,0 2,8 3,1 3,1 3,0
Veranstaltungen.
fir Jugendliche und junge 3,4 3,2 3,3 3,1 3,4 3,5 3,3
Erwachsene.
an Kinderbetreuung. 3,2 33 | 33 | 29 | 33 36 | 33




Bevolkerungsbefragung

Zusammenleben, Bildung und Kultur - Mihlacker hat ein ausreichendes
Angebot an... Nach Altersgruppe

Jingere deutlich unzufriedener.
Hochaltrige am zufriedensten.

WEEBER—+PARTNER

1 I} \ 1
] STADT % 9;/
! MUHLACKER =

e SE K

=
o | eH | 2@ |28 | E_ =
55 |52 |52 |83 | =8 %
<2 | g |gB [3® |53 |E8
N L o'l | = En
=S ~ = F = 3 = ~ = LS
an Vereinen. 21 23 2,2 2.1 1.7 2.1
ausreichendes Angebot an wel-
terfuh_renden Schulen. 20 25 29 24 20 24
ausreichendes Angebot an 26 25 25 24 20 24
Grundschulen.
an Freizeitangeboten. 3.2 3.0 2.8 29 24 29
Betreuung fir Senioren. 29 29 3,0 30 2.7 29
an kulturellen Veranstaltungen. 3.0 3.1 3.0 30 25 3.0
fur Jugendliche und junge Er- 36 35 34 39 28 33
wachsene.
an Kinderbetreuung. 37 37 37 37 217 33

Weeber+Partner 2026, Bevélkerungsbefragung Mahlacker. Mittelwertberechnung: Werte zwischen 1=tnifft






Abb. 37: Wie zufrieden sind Sie mit der Einkaufssituation? Nach Stadtteil

Bevolkerungsbefragung w25 2o 26 w2 TRPY
. . o _ 1% 1% 1% 2% 1%
Finzelhandel und Wirtschaft =~ ™" | g2 —
- Wie zufrieden sind Sie mit N . 5% N L
der Einkaufssituation in lhrer 2%
21%
Wohnumgebung? o | O 28% 24% »
30%
0% | oo s 27%
30%
44% 2G0;,
Miihlhausen, Grof3glattbach und - e
Lomersheim am unzufriedensten. 2% o .
9% Lt
0% [ 4% | H%
22 Aos w = gé s = E = E = I

m sehr zufrieden m eher zufrieden = teillsftells m eher unzufrieden m sehr unzufrieden mweild nicht

Weeber+Partner 2026, Bevilkerungsbefragung Mihlacker. Mittelwertberechnung: Werte zwischen 1=sehr zu-
fnieden und 5=sehr unzufrieden.
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Bevo | ke ru n g S b efra g U n g m {rifft voll und ganz zu w trifft eher zu tells/tells

» inifft eher nicht zu W inifft Gberhaupt nicht zu m weilt nicht MW

Finzelhandel und Wirtschaft st | R S 20
— Zur Innenstadt:; o
D= Ourgsen sl 2806 G% 22

Es gibt ausreichend Feste und Events 319 %

Welche Aussage trifft zu? =)

Das gastronomische Angebat ist ausreichend
(n=23998).

Es gibt genigend Einkaufsmdglichkeiten fir den
erweilterten Bedarf (n=1.004).

Platze und Aufenthaltsflachen sind afiraktiv gestaltet !
(n=1001). '

Die Innenstadt ist sauber
(n=1.001).

Die Innenstadt ist familienfreundlich
(n=1001).
Weeber+Partner 2026, Bevolkerungsbefragung Muhlacker. ; : . . . .
Mittelwertberechnung: Werte zwischen 1=trifft voll und ganz 0% 20% A0% 60% 80% 100%
zu und 5=trifft Gberhaupt nicht zu.







Bevolkerungsbefragung

Stadtentwicklung -
Inwieweit stimmen Sie den
Aussagen zu?

Offenheit fur Nachverdichtung im
Innenbereich in Lomersheim am
geringsten.

WEEBER—+PARTNER

Innerhalb der bebauten Gebiete sollten weitere Flichen fiir Wohnen ausgewiesen

Abb. 23:
werden. Nach Stadtteilen.
1 E%M”f 30 3.0 3.0 27 3.0
- e e
90% 13% 12% 12% 18%
17% 219, 18% 31%
6[}?"}0 7] 33{};0
28% 23% 29%
40% - b
17%
o/ . 0 17%
0% 12%
— [ : i =
8 58 33 5 &g
@ N = E I % uo ol
e - = = = = 1 % =
g ﬁ - %j . =
=% ©
@
x
| stimme voll und ganz zu stimme eher zu

stimme eher nicht zu

- 135)

Lomersheim
(n

teilsfeils

m stimme berhaupt nicht zu mweil} nicht

3.0

20%
2%

20%

—
2
=

3.0

19%

26%

22%

Mihlhausen
(n = 56)

Gesamt
(n = 997)

Weeber+Partner 2026, Bevolkerungsbefragung Muhlacker. Mittelwertberechnung: Werte zwischen 1=stimme
voll und ganz zu und S=stimme dberhaupt nicht zu.
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BeVO | ke ru n g S b Efra g u ng Abb. 46: In meinem Wohngebiet gibt es Bauliicken, die fiir Nachverdichtung genutzt

werden konnen. Nach Stadtteilen.
MW 37 35 36 27 306

Stadtentwicklung - 00 -

3.1 3.9

: JRBE : 11%
Inwieweit stimmen Sie den i -
80% - .o, I I 26 -
Aussagen zu? =
13%
o 27% o
24% 2% 20% o
40% -
o o 19% 21% 2% e 17%
Offenheit fir Nachverdichtung im 6 b be 5% - 14%
eigenen \Wohnumteld in 0% 9% [N 8°% 8% 9% I
Lomersheim durchschnittlich 2 58 £5 5. Bz |sz| 3z 8
(Gesamtstadt). s 8= o= %Z 5= |el| 5L Se
é '{"'En 5 — =
ls%me voll und ganz zu stimme eher zu teils/teils
stimme eher nicht zu ® stimme tberhaupt nicht zu ™ weil} nicht

Weeber+Partner 2026, Bevdlkerungsbefragung Muhlacker. Mittelwertberechnung: Werte zwischen 1=stimme
voll und ganz zu und 5=stimme Gberhaupt nicht zu.
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&
Konzeptkarten



Bestandsanalyse

Auswertungen

= Auftaktgesprach und Ortsbesichtigung
= Sichtung und Auswertung vorhandener Konzepte

= Bestandserhebung zu unterschiedlichen Themen, u.a.
Stadtstruktur, Wohnen, Wirtschaft und Arbeiten,
Freiraum, Bildung und Betreuung, Kultur- und
Freizeitangebote

= Auswertung aktueller Themen und Herausforderungen
fur die Stadtentwicklung in Mihlacker

= Tabellarische Zusammenfassung der Ergebnisse
= Ableitung von Handlungsfeldern

= Erstellung von Konzeptkarten

o =

|
_ STADTy
MUHLACKER

‘

J

[ Planersocietit
Mobilitat. Stadt. Dialog,

SRS

WEEBER—+PARTNER
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1 MUHLACKER

| SE K

Stadtentwicklungskonzept 2040

Stadt Miihlacker

Larmaktionsplanung

Radverkehrskonzept

Miihlacker
Juni 2017

Dipl-Ing. Dominik Konighaus
Dipl-Geogr. Moriz Albrecit

darRseamae 17



Konzeptkarte Lomersheim
Stadtstruktur und Gesellschaft

Legende

Bestand

@ Nahversorger

@ Nahversorger geplant
Schule
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Konzeptkarte Lomersheim
Natur, Landschaft und Energie
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Arbeitsphase:
Austausch
In Gruppen



WEEBER-+PARTNER
A U Sta U SCh X l gDy
Kommen Sie mit uns ins Gesprach Uber die Stadtentwicklung sl 2ER,

Gruppe1
= Stadtstruktur und Wohnen
» Einzelhandel und Wirtschaft

Gruppe 2

= Mobilitat

= Natur und Klima

= Zusammenleben, Bildung und Kultur




WEEBER—+PARTNER

A u Sta u SCh . senoersaor\

Kommen Sie mit uns ins Gesprach Uber die Stadtentwicklung

18:40 Uhr Austausch und Diskussion in Gruppen | - a
Arbeitsphase 1 R
19:30 Uhr Pause (individueller Tausch maglich)
19:45 Uhr Austausch und Diskussion in Gruppen
Arbeitsphase 2
20:30 Uhr Zusammenfassung und Ausblick
(im Plenum)

- kurze Vorstellungsrunde

- stadtteilbezogener Austausch:
Impulse | Potenziale | Perspektiven

Arbeitsmaterial: Konzeptkarte, Ubersichtskarten



Spielregeln

= respektvoller Umgang miteinander

= kurze Wortbeitrage, keine Monologe:
alle sollen zu Wort kommen

= Ausreden lassen, nicht dazwischenrufen
= keine ,Seitengesprache”

= Storungen aller Art bitte melden

= s gibt keine ,doofen” Fragen

WEEBER—+PARTNER
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Spielregeln
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Online-Pinnwand
Beteiligungen

Online-Pinnwand
= je Stadtteil eine Pinnwand

= jeweils 2 Wochen vor und nach
Veranstaltung online

= Sammlung weiterer
Rickmeldungen zu den
Handlungsfeldern und
Fragestellungen der Workshops

= Kommentare zu Beitragen
moglich

= Ergebnisse werden bei
Auswertung berticksichtigt

W+ P GmbH + 5 « 2T.

WEEBER—+PARTNER

2 \ 1
STADT v Jj
MUHLACKER

Integriertesl S E K

Stadtentwicklungskonzept 2040

%

Lomersheim - Online-Pinnwand zum Stadtteilworkshop am Mittwoch, 23. September, 18-21 Uhr, Turn- und Festhalle

Hier sammeln wir Ihre Rickmeldungen, Anregungen und Ideen fir Ddrrmenz im Rahmen des ISEKs.

Um was geht's?

+

W+ P GmbH

Hier sammeln wir Ihre
Rickmeldungen, Anregungen und
Ideen fur Lomersheim im Rahmen
des ISEKs.

[— zuriick zur UE Obersi=*

Machen Sie d
Thre Ideen fupa
Handlungsfelc

Welche Potenziale hat
Lomersheim im Handlungsfeld?
Welche neuen Impulse haben Sie
fir Lomersheim 7

Was ist Ihre Vision fur Lomersheim
im Jahr 20407

Beitrag erstellen durch Doppelklick
in die Spalte oder auf das
+Symbol. (Hinweis: Ihr Beitrag
muss von uns erst freigegebean
werden, bevor er online erscheint)

Zur besseren Planung bitten wir
urn Anmeldung zum Workshop
bei

\e\. (,0

Stadtstruktur und Einzelhandel und Zusami
Wohnen Mobilitat Wirtschaft dung ui
) + \ﬂe m
W+P GmbH : e \‘ >me(5 oaH i W+ PG
Hier geht's um das Wohner (\ ( \ Meben dem Einzelhandel vor Ort, Bildungsei
Gawerbagabint- P a w verbindungen Arbeitspldtzen, Angebote,
Fl&-* be‘ . u- und Radwegen sowie der Versorgunaszentren. Gewerbe und Kommunik
MIV (motarisierter 1T
Individualverkehr) und new mus
Mobilitdtsformen wie z.B. E UnNgs
Mobilitdt und Car-Sharing.
Gelselgelande fiir Radfahrer friger
und Kinder gy Anonym '
. . = [T
Auf dem ehemaligen Geldnde der B bind "
Firma Geisel, sollte ein Spielplatz usverdindungen s '_,p
fiir Kinder errichtet werden. Abends und vor allem am “ "D[
\ ) ; en.
Weiterhin liegt das Geldnde direkt Wochenende ist Lomershai _
am Enzradweg, daher wire eine der Kernstadt abgeschnitte rchk
o :hen
Pausenmdglichkeit fir Radfahrer arur
sehr vorteilhaft, z.B. eine kleine Hier soliten dringand lat.
is
Hiitte mit Tischbund Banken. Vierbesserungen angestreb g
Dieses Vorhaben kann man auch warden. '::n:
iten
gerne anderen wie einem Zugang
zur Enz verbinden. iy Anonym
Auch die Nutzung der Tag friger
vo;h:ndenenﬂﬁanlftiari:'l .-il_ﬁlagen FuBgéingerf Radfahrer| g
und Strom waren fur Vereine und en
o . Miglichkait fi Es sollte eine Briicke fir Radfahrer £U UDEnEgen wark ener ain IBrt}-_tr;hc-n
ruppen eine gute Moglichkeit tur I BB o i cmen Eaiha Lieferdienst fur altere Menschan,



Ausblick

Stadtteilworkshops
= \Workshop 7 Mittwoch, 7. Oktober Muhlhausen, Grundschule

= |SEK Vernetzungswerkstatt 21. Oktober , Theodor-Heuss-Gymnasium

- Anmeldung zur besseren Planung erwiinscht.
= Online mitmachen tber die Pinnwand!
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Leitlinien fur das Entwicklungskonzept
Abfrage Meinungsbild

= |n den funf Handlungsfeldern gibt es jeweils 4-8 Leitlinien

= Leitlinien beschreiben, wie die Entwicklung Muhlackers in den
nachsten Jahren verlaufen soll.

= Fin erster Entwurf dieser Leitlinien soll in den laufenden
Stadtteil-Workshops bewertet werden.

= Die Bewertungen [ das Meinungsbild hierzu ist u.a. Grundlage
fur den Austausch zu diesen Leitlinien in der
Vernetzungswerkstatt.

= Die Leitlinien erhalten jeweils noch einen beschreibenden Text
mit spezifischem Bezug zur Stadt Mihlacker.

= Die Stadtentwicklung soll sich an diesen Leitlinien orientieren.

- Bitte bewerten Sie die Leitlinien. Pro Person kann
jeweils ein Punkt auf der Bewertungs-Skala bei einer oder
bei mehreren Leitlinien geklebt werden.

WEEBER—+PARTNER

1 V] \ 1
! SENDERSTADT v /)
‘ | MUHLACKER /

| SE K

Stadtentwicklungskonzept 2040

oAb

Jﬂﬁ

4

INARS
\\\\‘ A

—
-.___.’.f""
—

M

1]
|







	Stadtteilworkshop Lomersheim
	1 Integrierte Stadtentwicklung
	2 Stadtteilworkshop Lomersheim
	3 Ergebnisse der Gruppenarbeit
	3.1  Gruppe 1
	3.2  Gruppe 2

	4 Vorstellung der Ergebnisse
	5 Online-Beteiligung
	Stadtstruktur und Wohnen
	Geiselgelände für Radfahrer und Kinder
	Vereinsheim / Räumlichkeiten evenzkreis e.V.
	Betreutes Wohnen schaffen
	Vereinsheim
	Nachhaltige Weiterentwicklung
	Dorfzentrum entwickeln

	Mobilität
	Bus zum Krankenhaus
	Busverbindungen
	Fußgänger/ Radfahrerbrücke
	Verbindung Enztalradweg
	Sehr schmaler Fußweg
	Busverbindung zum Krankenhaus/MGZ
	Bus zum Krankenhaus/MGZ
	Radweganbindung Waldäcker
	Radweganbindung
	ÖPNV
	Mitfahrgelegenheit durch Mitfahrbänkle schaffen
	Radweg Lomersheim zur Enzbrücke Dürrmenz
	Alternative Busrouten
	Priorität für Fahrräder

	Einzelhandel und Wirtschaft
	Supermarkt mit Bäcker
	Bäckerei mit Café
	Supermarkt

	Zusammenleben, Bildung und Kultur
	Koordination Ehrenamtlicher betr. alle Stadtteile
	Bestehende Strukturen stärken
	Begegnungsstätte schaffen
	Krippe für U3 in Lomersheim
	Kelter als Ort für die Menschen

	Natur und Klima
	Zugang zur Enz
	Klimaanpassung
	Trinkbrunnen / Trinkwasserspender
	Grünes Lomersheim
	Mehr Zugänge zur Enz

	Ideenspeicher

	6 Weiteres Vorgehen
	7 Anhang
	20260916_Workshop Lomersheim.pdf
	Folie 1: Integriertes Stadtentwicklungskonzept Mühlacker
	Folie 2: Ablauf
	Folie 3
	Folie 4: Weeber+Partner - unser Team
	Folie 5: Unsere Erfahrungen
	Folie 6
	Folie 7: Was ist ein Stadtentwicklungskonzept?
	Folie 8
	Folie 9: Handlungsfelder
	Folie 10
	Folie 11: Bevölkerungsbefragung
	Folie 12: Bevölkerungsbefragung
	Folie 13: Bevölkerungsbefragung
	Folie 14: Bevölkerungsbefragung
	Folie 15: Bevölkerungsbefragung
	Folie 16
	Folie 17: Bevölkerungsbefragung
	Folie 18: Bevölkerungsbefragung
	Folie 19
	Folie 20: Bevölkerungsbefragung
	Folie 21: Bevölkerungsbefragung
	Folie 22
	Folie 23: Bevölkerungsbefragung
	Folie 24: Bevölkerungsbefragung
	Folie 25
	Folie 26: Bevölkerungsbefragung
	Folie 27: Bevölkerungsbefragung
	Folie 28
	Folie 29: Bevölkerungsbefragung
	Folie 30: Bevölkerungsbefragung
	Folie 31
	Folie 32: Bestandsanalyse
	Folie 33: Konzeptkarte Lomersheim
	Folie 34: Konzeptkarte Lomersheim
	Folie 35: Konzeptkarte Lomersheim
	Folie 36
	Folie 37: Austausch
	Folie 38: Austausch
	Folie 39: Spielregeln
	Folie 40: Spielregeln
	Folie 41
	Folie 42: Online-Pinnwand
	Folie 43: Ausblick
	Folie 44: Leitlinien für das Entwicklungskonzept
	Folie 45: Online-Pinnwand
	Folie 46

	WEEBER+PARTNER_Stadtteilworkshop Lomersheim ISEK Mühlacker - Dokumentation.pdf
	Stadtteilworkshop Lomersheim
	1 Integrierte Stadtentwicklung
	2 Stadtteilworkshop Lomersheim
	3 Ergebnisse der Gruppenarbeit
	3.1  Gruppe 1
	3.2  Gruppe 2

	4 Vorstellung der Ergebnisse
	5 Online-Beteiligung
	Stadtstruktur und Wohnen
	Geiselgelände für Radfahrer und Kinder
	Vereinsheim / Räumlichkeiten evenzkreis e.V.
	Betreutes Wohnen schaffen
	Vereinsheim
	Nachhaltige Weiterentwicklung
	Dorfzentrum entwickeln

	Mobilität
	Bus zum Krankenhaus
	Busverbindungen
	Fußgänger/ Radfahrerbrücke
	Verbindung Enztalradweg
	Sehr schmaler Fußweg
	Busverbindung zum Krankenhaus/MGZ
	Bus zum Krankenhaus/MGZ
	Radweganbindung Waldäcker
	Radweganbindung
	ÖPNV
	Mitfahrgelegenheit durch Mitfahrbänkle schaffen
	Radweg Lomersheim zur Enzbrücke Dürrmenz
	Alternative Busrouten
	Priorität für Fahrräder

	Einzelhandel und Wirtschaft
	Supermarkt mit Bäcker
	Bäckerei mit Café
	Supermarkt

	Zusammenleben, Bildung und Kultur
	Koordination Ehrenamtlicher betr. alle Stadtteile
	Bestehende Strukturen stärken
	Begegnungsstätte schaffen
	Krippe für U3 in Lomersheim
	Kelter als Ort für die Menschen

	Natur und Klima
	Zugang zur Enz
	Klimaanpassung
	Trinkbrunnen / Trinkwasserspender
	Grünes Lomersheim
	Mehr Zugänge zur Enz

	Ideenspeicher

	6 Weiteres Vorgehen
	7 Anhang




